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Informationspflichten nach Art. 13, 14 DSGVO für Kunden 

 

Sehr geehrte Dame, 

sehr geehrter Herr, 

liebe(r) Kunde(in), 

aufgrund der gesetzlichen Regelungen der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung („EU-
DSGVO“) sind wir verpflichtet, Ihnen umfassende Informationen über die Verarbeitung Ihrer perso-
nenbezogenen Daten im Rahmen unseres Vertragsverhältnisses zu erteilen, wozu wir sehr gerne bereit 
sind. 
 
Datenschutz und der Umgang mit Ihren personenbezogenen Daten ist uns sehr wichtig, so dass wir 
stets auf eine ordnungsgemäße Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten achten. 

Für den Fall, dass Sie Fragen zu Ihren personenbezogenen Daten und deren Verarbeitung haben, steht 
Ihnen unser Datenschutzbeauftragter hierfür jederzeit gern zur Verfügung. Dieser unterliegt keinerlei 
Weisungen, ist in seiner Stellung unabhängig und gesetzlich zur Wahrung der Geheimhaltung und Ver-
traulichkeit verpflichtet, so dass Sie sich vertrauensvoll an diesen wenden können. 

Bezüglich der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen unseres Vertragsverhältnisses 
teilen wir Ihnen folgendes mit: 

 

1.1 Name und Anschrift des Verantwortlichen 

Ihr Ansprechpartner als Verantwortlicher im Sinne der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung 

(„EU-DSGVO“) und anderer nationaler Datenschutzgesetze der Mitgliedsstaaten sowie sonstiger da-

tenschutzrechtlicher Bestimmungen ist: 

 

Ammergauer Alpen GmbH 

Eugen-Papst-Straße 9a 

82487 Oberammergau 

 

 

(im Folgenden als „wir“, „uns“ oder „unser“ bezeichnet) 
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1.2 Name und Anschrift des Datenschutzbeauftragten 

Der Schutz Ihrer persönlichen Daten hat für uns einen hohen Stellenwert. Um dieser Bedeutung Aus-

druck zu verleihen, haben wir ein auf Datenschutz und Datensicherheit spezialisiertes Beratungsunter-

nehmen mit der Übernahme dieser zentralen Themen beauftragt. Auch unser Datenschutzbeauftrag-

ter kommt aus diesem sehr erfahrenen Expertenkreis. Wir werden beraten durch: 

actago GmbH, Straubinger Straße 7, 94405 Landau a.d. Isar / www.actago.de 

Bitte wenden Sie sich in allen Fragen rund um das Thema Datenschutz und Datensicherheit bei uns 

direkt an unseren Datenschutzbeauftragten von actago: 

E-Mail: datenschutz@actago.de / 09951 99990-20 

 

1.3 Allgemeines zur Datenverarbeitung 

1.3.1 Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten grundsätzlich nur, soweit dies zur Durchführung un-

serer Leistungen erforderlich ist. Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt regelmäßig 

nur auf Grundlage der Erfüllung eines Vertrags oder zur Durchführung einer vorvertraglichen Maß-

nahme.  

 

1.3.2 Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung personenbezogener Daten 

Soweit wir für Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten eine Einwilligung der betroffenen 

Person einholen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. a EU-DSGVO als Rechtsgrundlage. 

Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten, die zur Erfüllung eines Vertrages zwischen Ihnen 

und uns erforderlich ist, dient uns Art. 6 Abs. 1 lit. b EU-DSGVO als Rechtsgrundlage. Dies gilt auch für 

Verarbeitungsvorgänge, die zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich sind. 

Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung er-

forderlich ist, welcher wir unterliegen, dient uns Art. 6 Abs. 1 lit. c EU-DSGVO als Rechtsgrundlage. 

Für den Fall, dass lebenswichtige Interessen von Ihnen oder einer anderen natürlichen Person eine 

Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich machen, dient uns Art. 6 Abs. 1 lit. d EU-DSGVO 

als Rechtsgrundlage. 

Ist die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses von uns oder eines Dritten erforderlich 

und überwiegen Ihre Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten das erstgenannte Interesse nicht, 

so dient uns Art. 6 Abs. 1 lit. f EU-DSGVO als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung.  

 

1.3.3 Datenlöschung und Speicherdauer 

Ihre personenbezogenen Daten werden gelöscht oder gesperrt, sobald der Zweck der Speicherung 

entfällt. Eine Speicherung kann darüber hinaus erfolgen, wenn dies durch den europäischen oder na-

tionalen Gesetzgeber in unionsrechtlichen Verordnungen, Gesetzen oder sonstigen Vorschriften, 

http://www.actago.de/
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denen wir unterliegen, vorgesehen wurde. Eine Sperrung oder Löschung der Daten erfolgt auch dann, 

wenn eine durch die genannten Normen vorgeschriebene Speicherfrist abläuft, es sei denn, dass eine 

Erforderlichkeit zur weiteren Speicherung der Daten für einen Vertragsabschluss oder eine Vertragser-

füllung besteht. 

 

1.4 Direktmarketing per Post 

1.4.1 Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen des Direktmarke-

tings per Post ist Art. 6 Abs. 1 lit. f EU-DSGVO. 

 

1.4.2 Zweck der Datenverarbeitung 

Der Zweck der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen des Direktmarketings per 

Post ist die Förderung des Absatzes des Verkaufs von Waren oder Dienstleistungen. In diesem Zweck 

liegt unser berechtigtes Interesse an der Datenverarbeitung nach Art. 6 Abs. 1 lit. f EU-DSGVO.  

 

1.4.3 Dauer der Speicherung 

Ihre personenbezogenen Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Er-

hebung nicht mehr erforderlich sind; dies ist insbesondere bei Zugang des Widerspruchs der Fall.  

 

1.4.4 Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeiten 

Sie können der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen des Direktmarketings per 

Post jederzeit für die Zukunft widersprechen. 

 

1.5 Newsletter 

1.5.1 Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen des Newsletter-

Versands ist bei Vorliegen einer Einwilligung Art. 6 Abs. 1 lit. a EU-DSGVO oder infolge des Verkaufs 

von Waren oder Dienstleistungen die gesetzliche Erlaubnis des § 7 Abs. 3 UWG. 

 

1.5.2 Zweck der Datenverarbeitung 

Die Erhebung Ihrer personenbezogenen Daten dient dazu, den Newsletter an Sie zu versenden. Der 

Zweck der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen der Newsletter-Versendung ist 

Sie über aktuelle Geschehnisse und Angebote zu informieren. 
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1.5.3 Dauer der Speicherung 

Ihre personenbezogenen Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Er-

hebung nicht mehr erforderlich sind. Ihre personenbezogenen Daten werden demnach solange ge-

speichert, wie das Abonnement des Newsletters aktiv ist.  

 

1.5.4 Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 

Sie können das Abonnement des Newsletters jederzeit kündigen. Zu diesem Zweck findet sich in jedem 

Newsletter ein entsprechender Link. Durch die Kündigung des Abonnements wird ebenfalls ein Wider-

ruf der Einwilligung ermöglicht. 

 

1.6 Kontaktaufnahme per E-Mail 

1.6.1 Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, die im Zuge der Übersendung 

einer E-Mail übermittelt werden, ist Art. 6 Abs. 1 lit. f EU-DSGVO. Zielt der E-Mail-Kontakt auf den 

Abschluss eines Vertrages ab, so ist Art. 6 Abs. 1 lit. b EU-DSGVO zusätzliche Rechtsgrundlage für die 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten. 

 

1.6.2 Zweck der Datenverarbeitung 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Falle einer Kontaktaufnahme per E-Mail dient 

uns allein zur Bearbeitung der Kontaktaufnahme.  

 

1.6.3 Dauer der Speicherung 

Ihre personenbezogenen Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Er-

hebung nicht mehr erforderlich sind. Für die personenbezogenen Daten, die per E-Mail übersandt wur-

den, ist dies dann der Fall, wenn die jeweilige Konversation mit Ihnen beendet ist. Beendet ist die 

Konversation dann, wenn sich aus den Umständen entnehmen lässt, dass der betroffene Sachverhalt 

zwischen Ihnen und uns abschließend geklärt ist. 

 

1.6.4 Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 

Sie haben jederzeit die Möglichkeit, der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen der 

Kontaktaufnahme per E-Mail jederzeit für die Zukunft widersprechen. In einem solchen Fall kann die 

Konversation zwischen Ihnen und uns nicht fortgeführt werden. Alle personenbezogenen Daten, die 

im Zuge der Kontaktaufnahme gespeichert wurden, werden in diesem Fall gelöscht. 
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1.7 Rechtsverteidigung und Rechtsdurchsetzung 

1.7.1 Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung 

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen der Rechtsver-
teidigung und Rechtsdurchsetzung ist Art. 6 Abs. 1 lit. f EU-DSGVO. 

 

1.7.2 Zweck der Datenverarbeitung 

Der Zweck der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen der Rechtsverteidigung und 

Rechtsdurchsetzung ist die Abwehr von unberechtigter Inanspruchnahme sowie die rechtliche Durch-

setzung von Ansprüchen und Rechten. In diesem Zweck liegt unser berechtigtes Interesse an der Da-

tenverarbeitung nach Art. 6 Abs. 1 lit. f EU-DSGVO. 

 

1.7.3 Dauer der Speicherung 

Der Zweck der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen der Rechtsverteidigung und 

Rechtsdurchsetzung ist die Abwehr von unberechtigter Inanspruchnahme sowie die rechtliche Durch-

setzung von Ansprüchen und Rechten. In diesem Zweck liegt unser berechtigtes Interesse an der Da-

tenverarbeitung nach Art. 6 Abs. 1 lit. f EU-DSGVO. 

 

1.7.4 Widerspruchs und Beseitigungsmöglichkeit 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen der Rechtsverteidigung und Rechts-

durchsetzung ist für die Rechtsverteidigung und Rechtsdurchsetzung zwingend erforderlich. Es besteht 

folglich für Sie keine Widerspruchsmöglichkeit.  

Empfängerkategorien 

Innerhalb unseres Unternehmens erhalten diejenigen Stellen und Abteilungen personenbezogene Da-

ten, die diese zur Erfüllung der zuvor genannten Zwecke brauchen. Daneben bedienen wir uns zum 

Teil unterschiedlicher Dienstleister und übermitteln Ihre personenbezogenen Daten an weitere ver-

trauenswürdige Empfänger. Diese können z.B. sein: 

▪ Banken 

▪ Scan-Service 

▪ Druckereien 

▪ Lettershops 

▪ IT-Dienstleister 

▪ Customer-Relationship Dienstleister 

▪ Rechtsanwälte und Gerichte 
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1.8 Betroffenenrechte 

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

▪ Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die zu 

Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 

▪ Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichti-

gung zu (Art. 16 DSGVO). 

▪ Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der 

Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 

DSGVO). 

▪ Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung be-

steht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen 

gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). 

▪ Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche Stelle, ob die 

gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

▪ Unbeschadet eines anderweitigen Rechtsbehelfs steht Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer 

Aufsichtsbehörde zu. Zuständige Aufsichtsbehörde ist:  

Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht (BayLDA), Promenade 18, 91522 Ansbach 

▪ Wenn Sie in die Datenerhebung durch den oben genannten Verantwortlichen durch eine entspre-

chende Erklärung eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerru-

fen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbei-

tung wird durch diesen nicht berührt. 


